P am 


à Mains ge ie 
e M 


A 5 [t el Zan lar i A non | 


A e 


T — WA er 


\ flit lr Yuet PC ete ZA 
Er 


foe ye ay 
IE sO tumbling 
A 
LEIPZIG 


i / e , DIE nol 
AIRE Driver A. PISCE 2'072 C EK e Setleri. 


Pp: 12 gu. 
TR AS 


= ug = 2 ————— 
— B= \ 


Ap 


FROMME MAGD. 


DIE 


Con moto. 


NO 1. 


SINGSTIMME. 


> ET Sewer 


| 


ili 


and , halt Schüssel, Tisch und 


[e 
GUEST 
b 
n fein zur 


Ei-ne fromme Magd von gu-tem Stand geht ihrer Fraue 


GUITARRE. 


LE Te EE 
KS 

= PP 
Preis œ 


LZ 
e WA VA 
Gm = BEA 
eee ees == 
KC? 1 
und der Frau.en 


Zem 
ihrem 


Fee 
ee 
Teller weis , zu 


Sie ist auch munter, hurtig ,frisch, 


Sie tragt und bringt kein’ neue Mahr’,_ 


risch H 


Verbringet ihr Geschafte 


Arbeit her, 


Ist treu und eines keuschen Muths , 


Geht still in ihrer 
Und thut 


Und halts der Frauen wohl zu gut, 


Wenn sie um Schaden reden thut, 


Guts . 


den Kindern alles 


a 
rei 
CH 
o 
= 
D 
© 
e 
= 
um 
o 
Cha 
^e 
= 
- 
© 
= 
N 
a 
"d 
qe 
Ki 
mi 
a 
o 
.- 
Ke 


Halt alles sauber an dem Heerd, 


Verwahrt das Feuer und das 


Licht , 


Und schlümmert in der Kirche nicht. 


ds 


1443 


de 


a LL 
Hes i. [I | | er 
GI p Wi: d Ih I" y 
| dm f Dr n NN |. 
| M mil WS (U 
| | il ^ E i SMO NL: d 
| NM S o (hl ER © | * il a li ; IT 
| A ig m m: d um WU ` a m 
ARD He th N 
th = Mb uf m min ` 
kong 
A». ji : ii | > A a E li f 
EB 1 E P EB 
| NN s Wii JIJI DN = bd IW "Ka: in iji 
U à 
‚der E fi} j i : ii | ith : $ JI 
¿UA MES ei | 
N TP D. TN m MN me 
e H 1 li Ili || ) | | -) Ih ja ^ p i 3 I x 
| = ils MN) i lili | E pi MCG 
Kë d Wm Il IAN De m TI me 
SM [M M D Mi HM s mh m 
| i ie di i z je 
bog | : d mo sz i | | I UL 
^ Ui: | | U OW : 
| " 2 In Iim | | . UN. ! | 
|. X 8 8 BB I A 
| To HM. BE i E wel IM Vite n 
| iy: Wy JN Ih "DE de i EN) Am 
RE OU [m A e EN n . tt 
0 2 H Het O : i | 
vi 8 44 d 3 [ihe | za 
MiA mp ae ARA 
ail c A Uz W IN h | 
A ; d dE TI iji ; V A D Wei lih 
: 2 \ Y a TED In 
a. Me m. 0: pk DDR 
NME s li  Wp am. | | I in: dm i 
, d " y d n a Inl IS SE) WE TE 
p So Zë Eh d E 


So geht es in Schmuzelpuz Hàusel; So gehtes in Schmuzelpuz Hausel , 


Da singen und tanzen die Máusel, Da singen und tanzen die Máusel, 


Und bellen die Schnecken im Hausel e T Und bellen die Schnecken im Háusel. 
Es sassen zwei Ochsen im Storchnest, Es zogen zwei Storche auf die Wacht, 
Die hatten einander gar lieblich getrösst j Die hatten ihre Sache gar wohl bedacht, 
Und wollten. die Eier ausbruten. Mit ihren grossmachtigen‘+Spiessen » 
4. pe 


So geht es in Schmuzelpuz Hausel, 
> Da singen und tanzen, die Mäusel, 
Und bellen, die Schnecken. im Häusel. 


Ich wüsste der Dinge noch mehr zu sagen, 


Die sich in Schmuzelpuz Häusel zutragen , 
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Die Leut” thun oftmals sagen, Glaub? nicht den falschen Zungen, 
Du hätt’st einen andern lieb: Die mir und dir nichts gönnen; 
Drum glaub? ich es nicht, Bleib ehrlich und fromm, 
Bis dass es geschieht 5 Bis dass ich. wiederkomm’ $ 
Mein Herze bleibt immer vergnügt. Drei Jahre gehen bald herum + 
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Miff ! Muff! gehts im Hause Wer so ein alten Schimmel 


Den ganzen Tag herum p In seinem Stalle hat , 
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Drum, lieben Junggesellen, 
Freit ja keine Alte nicht , 
Denn,ihr müsst s? fein behalten, 


Bis der Tod ihr’s Herze bricht „ 
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Schönster Schatz, du thust mich kranken Zwar bin ich noch jung von Jahren; 
Tausendmal in einer Stund’, Mir das Reisen wohl gefällt , "T e 
Wenn ich nur das Glick könnt’ haben, Etwas Neues zu erfahren > | 
Dir zu kussen deinen Mund. Wie es zugeht in der Welt. l 
Ee 5. 3 
‘Wir haben oft beisammen gesessen ' O ihr Wolken, gebet Wasser, 4 
Manche schöne halbe Nacht; Dass ich weinen kann genug } 
Manchen Schlaf haben wir vergessen, Meine Aeugelein sind nasser, 
Und die- Zeit so zugebracht. Nasser als der Donaufluss e 
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